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l ^4-2) 3ir. 4847.

Studentenstiftendium.
M i t Äoginn des zweiten Semesters des lau-

senden Schuljahres ist das vom Thomas Poklukar
errichtete Studentcnstipendium jährlicher 20 si.
50 kr. in Erledigung gekommen welches für stu-
dierende Anverwandte deS Stifters und bei Ab-
gang solcher für Studierende aus der Pfarre Ober-
görjach bestimmt ist. Der Stiftungsgenuß ist un-
beschränkt, und es steht das Präsentationsrecht dem
Neffen des Stifters und dessen Nachkommen zu.

Diejenigen, welche sich um diese Stiftung
bewerben wollen, haben ihre mit dem Tauf-, Dürf-
tlgkeits- und Impfungsscheine, dann mit den Stu-
dlenzeugnissen von den zwei letzten Schulsemestern,
und eventuell mit den die AnVerwandtschaft nach!
weisenden Documenten belegten Gesuche

b i s 2 0 . J u l i 1 8 7 3

im Wege der vorgesetzten Studiendirection hieber
zu überreichen.

Laibach, am 26. Jun i 1873.

B . k. Landeslegierung für K r a i n .

^ ^ c > ^ . . ' N r ? 4 9 8 0 7

B n der k. k. Landesregierung in Laibach ist
die fur das Herzogthum Krain systemisierte Forst-
mspectorsstelle ^ besetzen. M i t derselben ist die
« / ^ e, " ^ ^ l e und ein Reisepauschale jährlicher
«00 si. o. W. verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre aehöria
documentiertm Gesuche, wenn sie im Staats- oder
Mst m emem öffentlichen Dienste stehen, durch
die betreffende vorgesetzte Behörde oder Stelle
X » ^ " " ^ durch die politische Behördi
")res standigen Aufenthaltes an die k. k. Landes-
regierung leiten.

Neben dem Nachweise über die Studien und
über die Befähigung zur selbständigen Forst-
Wirtschaftsführung im Sinne der Ministerialver-
ordnung vom 16. Jänner 1850, R. G.B. Nr.
63, sind auch die Sprachkenntnisse und namentlich
auch die Kenntnis der slovenischm Sprache nach-
zuweisen.

Als Concurstermin, bis zu welchem die Ge-
suche bei der k. k. Landesregierung einzulangen
haben, wird der v u o u

'°s,ew. " ' "««-st '. I-
Laibach, am 5. Jul i 1873.

(310—3) Nr. 471.

Staatsprüfung.
Die nächste Staatsprüfung aus der

Staatsrechnungs-Wisscnschaft
wird am V8. Juli «573 abgehalten werden.

Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter-
ziehen wollen, haben ihre nach tztz 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852 (Ncichsgesetz-
blatt Nr. 1 vom Jahre 1853) verfaßten, voll-
ständig instruierten Gesuche

bis längs tens 2 5. J u l i 1 8 7 3
an den unterzeichneten Präses einzusenden und darin
insbesondere dokumentiert nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen über die Berrcchnungskunde frequentiert,
oder wenn sie dieser Gelegenheit entbehrten, durch
welche Hilfsmittel sie sich als Autodidakten die
erforderlichen Kenntnisse angeeignet haben.

Nicht gehörig belegte Gesuche werden abschlä-
gig bcschieden werden.

Graz, am 5. J u l i 1873.
P r U s t « d e r S t a a t S p r i l s u n g s - C o m m i s s i o n f ü r d i t

V e r r e ch n u n g S l u l i d e :
Joses Ealasanz «ichtnea.el ,", l>.,

l. l. Statthattereirllth. ^

(312—3) Nr. 914.

Bczilfsgcnchts-Kailzlistcnstclle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Feldkirchen

ist eine Kanzlistenstellc mit den systemmäßigen Bezü-
gen in Erledigung gekommen. l

Die Bewerber um diese Stelle und mr Falle
der Uebersetzung eines Bezirksgcrichtskanzlisten Kärn- ^
tens um die dadurch erledigt werdende gleiche Stelle!
haben ihre Gesuche im vorgeschriebenen Wcqc

b i s 6. August 1 8 7 3
diesem Präsidium zukommen zu lassen.

Klagenfurt, am 6. Jul i 1873.
Vom Prälidium des k. k. Landeogerichtes.
(321 2) ^ 90S

Bezirksgerichts-Ka„zlistensteUo.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Großlaschitz

ist eine Kanzlistenstelle mit den systemmäßigen
Bezügen in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche, in welchen
die vollkommene Kenntnis der beiden Landesspra-
chen in Wort und Schrift nachzuweisen ist,

b i s 1 1 . Augus t 1 8 7 3

im vorschriftsmäßigen Wege bei diesem Präsidium
einbringen.

Die Anspruchsberechtigten Militä'rbewerber
haben ihre Gesuche nach Borschrift des Gesetzes
vom 19. April 1872, Z. 60 R . G . B . , und Ber
ordnung vom 12. Ju l i 1872, Z. 98, zu über-
reichen.

Auf die zur Grundbuchsführung befähigten Be-
werber wird besonderer Bedacht genommen werden.

K. k. Kreisgerichtspräsidium Rudolfswerth,
am 9. J u l i 1873^

(318—2) " Nr. 1710.

Ingemcur-Assistcntenstcllen.
I nde r Baubranche der k. k. kroat.-slav. M i -

litärgrenze sind mehrere Ingenieur Assistentenstellen
erster und zweiter Klasse mit 600 bis 800 f l .
Iahresgehalt und 150 st. Quartiergeld zu besehen.

Die Bewerber um eine dieser Stellen haben
ihre Gesuche, mit den Zeugnissen über die abge-
legten Prüfungen der in das Baufach einschlagen-
den, an einer technischen Fachschule studierten Wis
senschaften, sowie der etwa bisherigen praktischen
Verwendung, dann mit dem Taufscheine und dem
ärztlichen Zeugnisse über ihren vollkommen dienst»
tauglichen Gesundheitszustand belegt,

b i s 15 . August l. I .
an das Generalcommando zu Agram im Wege
ihrer vorgesetzten Behijrde einzusenden.

(313—2) Nr. 4588.

Mrcrstcllcn.
Die Lchrerstellen an den Volksschulen in

Adelsberg, Wippach, Vrem, Sturia, Dorn, St.
Peter und Postcjne sind zu besetzen. Die Ge-

suche sind bis
10. August l. I .

bei dem k. k. Bezirksschulrathe in Adelsbcrg ein
zubringen.

Ädelöberg, am 3. Jul i 1873.

Vom k. k. Deziksschnlrathe.

(316—2) Nr. 3127.

Cdictal Vorladung.
Anton Kralj von Oberwinkel bei Hof und

Andreas Rom von Trata bei Langenton werden
wegen unbekannten Aufenthaltes hiemit aufgefor
dert, die an das l . l . Steueramt in Seifender«
vom Schustergewerbe und beziehungsweife Wir the
gewerbe schuldigen Steuern

b i n n e n 14 T a g e n
bei sonstiger Löschung der Gewerbe einzuzahlen.

K. k. Bezirkshauptmannfchaft Rudolfswerth,
am 5. Ju l i 1873.


